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Schönheit ist überall. Nicht sie fehlt unseren Augen, 
sondern unsere Augen sehen oft an ihr vorbei.



Liebe Leserin, lieber Leser

Schönheit ist überall:
Jeder neue Tag ist eine einmalige Gelegenheit, alles Schöne und Gute, 
Liebevolle und Erfreuliche dankbar wahrzunehmen gleichsam als ein Ge
schenk aus Gottes Hand. Viele Kinder, Jugendliche und Erwachsene, Frauen 
und Männer erfahren im persönlichen Alltag und über die Vermittlung der 
Medien viel zu oft nur Negatives, so dass sie den Blick für das Schöne und 
Positive aus den Augen verlieren.

Unsere Augen sind die Fenster der Seele:
Wenn die Seele durch Bilder von Gewalt und Krieg, Mord und Katastrophen, 
Lügen und Neid, Untreue und Misstrauen verfinstert wird, leidet das Gemüt, 
und die Freude am Leben schwindet. Je häufiger wir indessen Schönes und 
Gutes erfahren und bewusst auch wahrnehmen, umso zufriedener sind wir, 
und wir geben unsere innere Zufriedenheit auch an die Mitmenschen weiter. 

Schönheit ist überall. Nicht sie fehlt unseren Augen,
sondern unsere Augen sehen oft an ihr vorbei.

Wir übersehen häufig das Gute im Mitmenschen und reden lieber Schlechtes 
über andere. Es fehlt uns an der notwendigen Wertschätzung. 

Die Heiligen, deren Fest wir jeweils am 1. November feiern, haben stets 
feinfühlig den guten Kern in jedem Menschen erkannt und geschätzt und 
selber aus einem innigen Gottvertrauen viel Liebe und Herzlichkeit aus-
gestrahlt, wie beispielsweise die Heilige Marguerite Bays aus dem freiburgi-
schen Siviriez, der Heilige Franz von Assisi oder unser Landesheilige Bru
der Klaus. 

All die bekannten und ungenannten Heiligen ermutigen uns, in den düste-
ren Stunden des Alltags stets hoffnungsfroh voranzuschreiten in der Glau-
bensgewissheit, dass Gott uns in Freud und Leid zur Seite steht, und dass 
auch uns einmal die Schönheit des Himmels geschenkt wird.

NOVEMBER-GEDANKEN



Dankgebet

Ich danke in diesen besonderen Zeiten Menschen, 
die unter Stress nicht andere angreifen, 

sondern freundlich bleiben.
Ich danke jedem Menschen, 

der erst lauscht und dann spricht.
Ich danke jedem, der einmal mehr durchatmet, 

zweimal mehr nachdenkt, dreimal «die Hand reicht».
Der nachfragt, bevor er verurteilt. 

Der das Gespräch sucht.

Ich danke jedem und jeder, die es mutig aushalten,
nicht alles zu wissen, die Schritt für Schritt ruhig 

und konstruktiv nach Lösungen suchen.

Ich danke den Menschen, die verstehen, 
dass man dieselbe Sache 

sehr verschieden interpretieren kann, 
die Andersdenkende nicht als Feinde betrachten.

Ich danke allen,
die ihren Geist nicht der Empörung überlassen, 

die blind macht, Energie raubt 
und nichts Neues erschafft; 

die nach den Ursachen von Wut, Schmerz und Angst 
suchen, an der Wurzel: in sich selbst.

Ich danke für Empathie, Verbundenheit, 
Interesse aneinander, für Humor 

auch in schwierigen Zeiten.

nach Veit Lindau

EDITORIAL



Zum Totengedenken am 
Nachmittag von Allerheiligen

Weil die Platzzahl in der Kirche wegen 
der Pandemie voraussichtlich weiter-
hin beschränkt ist, laden wir zu 2 Got
tesdiensten ein (mit Covid-Zertifikat):

14.00 Uhr für die Verstorbenen von 
November 2020 bis März 2021
15.30 Uhr für die Verstorbenen von 
April 2021 bis Oktober 2021
Es werden aber in beiden Gottesdiens-
ten jeweils alle Namen der Verstorbe-
nen von Allerheiligen 2020 bis Ende 
Oktober 2021 genannt.

um 14.00 Uhr
für die Verstorbenen
von November 2020 bis März 2021

Hedwig Schmutz-Bächler, 
	 Horiastrasse

Marie-Louise Schmutz-Riedo, 
	 Sandacherstrasse

Edith Egger-Zosso, 
	 Alfons-Aeby-Strasse

Heinrich Zurkinden, Riedlistrasse

Peter Julmy, Rächholderstrasse

Beatrice Vonlanthen-Aebischer, 
	 Sagerainstrasse

Marcel Brusa, Velgaweg

Johanna (Hanny) Vonlanthen-
	 Aebischer, Hauptstrasse

Margrith Portmann-Baeriswyl, 
	 Meisenweg

Josef Mauron, Birkenweg 

Gemma Mauron-Vonlanthen, 
	 Brugerastrasse

Marie Berset-Mauron, Waldweg

Maria Poppiti-Salerno, Horiastrasse

Susanne Jungo-Moser, Grubenweg

Josef Brülhart, St. Wolfgang

Suzanne Brügger-Meuwly, Schlattli

um 15.30 Uhr
für die Verstorbenen 
von April bis Oktober 2021

Madeleine Klaus-Jeckelmann, 
	 Duensstrasse

René Neuhaus, Alfons-Aeby-Strasse

Bernadette Schafer-Fasel, Chastels

Raymond Marcel Bersier, Schiffenen

Paul Gugler, Heitiwil

Bruno Klaus, Tunnelstrasse

Marie Werro-Egger, Räsch

Yvonne Schaller-Aeby, Brunnenweg

Markus Vonlanthen, 
	 Alfons-Aeby-Strasse

Marcel Poffet, Duensstrasse

Marie Thossy-Siffert, 
	 Alfons-Aeby-Strasse

Lois Steffen, Meisenweg

Alfons Brügger, Jetschwil

Anna Spicher-Niederberger, 
	 Duensstrasse

Urs Poffet, Pflegeheim Auried, Flamatt

Elisabeth Brügger-Rappo, 
	 Duensstrasse

ALLERHEILIGEN: 14.00 Uhr + 15.30 Uhr



vom 1. bis 23. Dezember
zwischen 19.00 und 21.00 Uhr

Seit 1996 besteht in unserer Pfarrei der 
schöne Brauch, einen «Adventskalender 
der Begegnung» zu gestalten. Wir laden 
Sie wiederum ein, mit einem einfachen 
Fensterschmuck anzuzeigen, dass bei 
Ihnen an einem Abend in der Adventszeit 
die Tür zu Ihrer Wohnung von 19.00 – 
21.00 Uhr einladend für Gäste offen steht. 
Ihre Gastfreundschaft bei einem Tee oder 
Kaffee soll Gelegenheit bieten zum Plau
dern, Kennenlernen und Austauschen.

Sind auch Sie bereit, 
mit einem adventlich 

geschmückten Fenster Gäste 
willkommen zu heissen?

unter Berücksichtigung der Covid-19-
Regeln (d.h. entweder Maskenpflicht 

oder Zertifikat)

Dann melden Sie sich bis am 9. November 
2021 beim katholischen Pfarramt
(Tel. 026 492 96 20 oder E-Mail: 
kath.pfarramt@pfarrei-duedingen.ch) 
oder tragen Sie auf der Liste beim Schrif-
tenstand in der Pfarrkirche ein, an wel-
chem Tag bei Ihnen eine offene Türe zu 
finden ist. Die aktuelle Liste finden Sie 
unter www.pfarrei-duedingen.ch.
Vielen herzlichen Dank für Ihr Engagement!

Das Seelsorgeteam

November 2021

  1.	Mo. Fest Allerheiligen
	 Kollekte: Missionsarbeit der Missions-

brüder von Garmiswil
	 (***) 9.00 Uhr in Bösingen 
	 Eucharistiefeier
	 (***) 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
	 (Cäcilienchor)
	 (***) 14.00 Uhr in Bösingen Totenge-

denkfeier
	 (***) 14.00 Uhr Totengedenkfeier: Teil 1 
	 Verstorbene Nov. 2020 bis März 2021
	 (Cäcilienchor)
	 (***) 15.30 Uhr Totengedenkfeier: Teil 2 
	 Verstorbene April bis Oktober 2021
	 (Cäcilienchor)
	 Kollekte: Messen im Gedenken
	 an die Verstorbenen

  2.	Di. Allerseelen 
	 19.30 Uhr Eucharistiefeier

ADVENT 2021 GOTTESDIENSTE

Sonntagsgottesdienste 
in der Seelsorgeeinheit 

Düdingen – Bösingen / Laupen

Düdingen:	 Samstag 	 17.00 Uhr
	 Sonntag 	 10.30 Uhr

Bösingen:	 Samstag 	 19.00 Uhr
	 Sonntag	 09.00 Uhr

Auswirkung der Zertifikatspflicht auf 
die Gottesdienstordnung (bei Druck
legung des Pfarrblattes am 10.10.2021)

–	 Mit Zertifikat (***) können die Got
tesdienste ohne Maske und Abstand 
und ohne Beschränkung der Teilneh
merzahl gefeiert werden. Das Zerti
fikat wird am Eingang kontrolliert

–	 Ohne Zertifikat sind Maske, Desin
fektion, Abstand halten, Contact-
Tracing weiterhin Pflicht; diese Got
tesdienste sind auf maximal 50 Per
sonen beschränkt



  6.	Sa. (***) 17.00 Uhr Vorabendgottes-
	 dienst zum 32. Sonntag im Jahreskreis
	 Gedächtnis: Moritz und Gertrud Roggo-

Fasel, Brugerastr.; Hugo und Hildegard 
Wicky-Wider, Freiburg; Anna Kaufmann, 
Bahnhofstr.; Martha Egger-Wohlhauser, 
Brunnenweg; Robert Meichtry, Schüt-
zenweidweg; Lina Schmutz, Tunnelstr.; 

	 19.00 Uhr in Bösingen Vorabendgottes
dienst

  7.	32. Sonntag im Jahreskreis / 
	 Taufsonntag
	 Kollekte: Missionsarbeit der Salvatoria-

ner
	   9.00 Uhr in Bösingen Eucharistiefeier
	 10.30 Uhr Eucharistiefeier
	 11.45 Uhr Tauffeier

  9.	Di. 10.00 Uhr Schülergottesdienst 
	 7H a + b
	 10.50 Uhr Schülergottesdienst 7H c + d
	 19.00 Uhr Eucharistiefeier für die ver-

storbenen Vereinsmitglieder und Ange-
hörigen der Frauengemeinschaft.

	 Auch Nichtmitglieder sind willkommen.

13.	 Sa. (***) 17.00 Uhr Kindergottesdienst 
im Begegnungszentrum (Wortgottes-
dienst mit Kommunionfeier)

	 (***) 17.00 Uhr Vorabendgottesdienst 
zum 33. Sonntag im Jahreskreis

	 Gedächtnis: Elise Huber, Haltaweg; 
	 19.00 Uhr in Bösingen Vorabendgottes

dienst

14.	 33. Sonntag im Jahreskreis 
	 Kollekte: «Horizont» Düdingen (Selbsthil-

fegruppe)
	 (***) 9.00 Uhr in Bösingen Eucharistie-

feier
	 10.30 Uhr Eucharistiefeier
	 17.00 Uhr in Laupen Eucharistiefeier

16.	 Di. 8.00 Uhr Eucharistiefeier

20.	 Sa. (***) 17.00 Uhr Vorabendgottes-
dienst zum Fest Christkönig

	 (Cäcilienchor)
	 Gedächtnis: Otto und Therese Julmy-

Bertschy, Bundtels; Maria Anna Wetzel, 
Pflegeheim Wolfacker; Philomene Aebi-
scher, Pflegeheim Tafers; Beat Mauron, 
Duensstr.

	 (***) 19.00 Uhr in Bösingen Vorabend-
gottesdienst

21.	Fest Christkönig / Taufsonntag
	 Kollekte: Frauen und Mütter in der 
	 Dritten Welt (Elisabethenwerk)
	 (***) 9.00 Uhr in Bösingen Eucharistie-

feier
	 10.30 Uhr Eucharistiefeier
	 11.45 Uhr Tauffeier

23.	 Di. 8.00 Uhr Eucharistiefeier

27.	 Sa. (***) 17.00 Uhr Vorabendgottes-
dienst zum ersten Adventssonntag

	 1. Gedächtnis: Marie-Louise Schmutz-
Riedo, Sandacherstr.

	 Gedächtnis: Kanis und Therese Götsch
mann-Vonlanthen, Jetschwil; Margrith 
Götschmann-Jungo, Haslerastr.; Cécile 
Götschmann-Kessler, Pflegeheim Wolf
acker; Liliane Riesen-Götschmann, 
Neuenegg; Harald Lettenbichler, Weid
str.; Paul Zahno, Horiastr.; Alfons Werro, 
Horiastr.; Leo Werro, Räsch; Peter Werro 
Räsch

	 19.00 Uhr in Bösingen Vorabendgottes
dienst

28.	 Erster Adventssonntag
	 Kollekte: Universität Freiburg
	 (***) 9.00 Uhr in Bösingen Eucharistie

feier
	 10.30 Uhr Eucharistiefeier

30.	 Di. 8.00 Uhr Eucharistiefeier

GOTTESDIENSTE



GRATULATIONEN

Zum 85. Geburtstag

Frau Marie-Luise Boschung-Pürro
Sandacherstr. 18
Samstag, 06. November

Zum 100. Geburtstag

Frau Rosa Krattinger-Ducret, 
Pflegeheim Wolfacker
Donnerstag, 04. November

Den Jubilarinnen wünschen wir ein glück-
liches und segensreiches Geburtstags-
fest, viel Freude und gute Gesundheit.

Frauengemeinschaft

Di. 09. November 
Gottesdienst für die verstorbenen Ver-
einsmitglieder der Frauengemeinschaft
19.00 Uhr in der Pfarrkirche. Wir gedenken 
zugleich der verstorbenen Angehörigen. 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkom-
men.

Forum für das Alter

Mo. 8. November, 14.00 Uhr
im Begegnungszentrum
Vortrag «Der Buschdoktor» von 
Dr. Franz Engel
(es wird das Covid-Zertifikat verlangt)

Musikgesellschaft 
Düdingen

Die Musikgesellschaft Düdingen feiert im 
2023 ihr 225-jähriges Bestehen. Vom 11. bis 
14. Mai 2023 präsentiert der Verein in der 
Eishalle Leimacker eine aussergewöhnliche 
Jubiläums-Show. Am Auffahrt-Wochenende 
vom 18. bis 21. Mai 2023 findet das 21. Sens
ler Bezirksmusikfest statt.
Weitere Informationen auf www.bmf-sense.ch

Magdalena-Einsiedelei

ist geschlossen ab Dienstag,
02. November 2021 bis Donnerstag, 
31. März 2022

PFARREI-INFOS

Adventskonzert

Cäcilienchor Düdingen
Leitung: David A. Sansonnens

Sonntag, 5. Dezember 2021,
17.00 Uhr

Pfarrkirche Düdingen

Mitwirkende

Klassen der 7H
Leitung: Valentine Herrmann und 

Sandy Weder

Instrumentalisten
Leitung: Gabriella Jungo

Eintritt frei, Kollekte, Zertifikatspflicht



Urs Poffet, Pflegeheim Auried, Flamatt

Urs wurde am 19. November 1942 als erstes 
von sechs Kindern des Josef und der Marie-
Therese Poffet-Jendly geboren in einer schwie-
rigen Zeit, mitten im Zweiten Weltkrieg. Papa 
war im Aktivdienst als Feldweibel und so laste-
te die Betreuung des Landwirtschaftsbetriebs 
allein auf Mamas Schultern, mit Hilfe eines 
Angestellten. Schon im Vorschulalter hiess es 
also für Urs «zupacken» und die Mama unter-
stützen, wo er konnte. Zu einer Zeit, wo es 
noch keine Handys oder Tablets gab, waren 
Stiefel, Gabel, Charscht und Rechen seine Spiel
zeuge. Die Arbeit auf dem Bauernhof machte 
ihm Spass, auch wenn er auf viele Freizeitver
gnügen verzichten musste. 

Nach Beendigung der obligatorischen Schulen 
in Düdingen folgten zwei Jahre an der Land
wirtschaftlichen Schule in Grangeneuve. Urs 
war mit Leib und Seele Bauer, und es folgte ein 
Fortbildungsjahr auf einem Bauernhof im wel-
schen Chavornay. 

Noch im selben Jahr traf ein harter Schick-
salsschlag die Familie Poffet. Vater Josef starb 
am 27. Dezember 1962 nach einem tragischen 
Arbeitsunfall. Urs kam nach Hause und führte 
zusammen mit Mama den Betrieb nach bes-
tem Wissen und Können weiter. Leider erfolg-

ten im Februar 1964 die Aufgabe und der Ver
kauf des Bauernbetriebs.

Gezwungenermassen musste sich Urs neu 
orientieren und beruflich verändern. In der 
Demant AG in Düdingen fand er eine neue 
Arbeitsstelle und war als gewissenhafter und 
genauer Mitarbeiter sehr geschätzt. Wissend, 
dass dies nicht seine Lebensstelle sein würde, 
suchte er eine Veränderung. Diese fand er im 
Bahnhofbuffet in Düdingen bei August Fasel, 
später bei der Familie Stöckli. Hier arbeitete 
Urs als beliebter Kellermeister und zuverlässi-
ger Mann für alles bis zu seiner Pension. 

Hier begegnete er auch seiner künftigen Le
benspartnerin, Bernadette Clerc aus Cor-
pataux. Gut in dieser Familie integriert und 
geschätzt wurde sie über 30 Jahre zu seinem 
Daheim. Hier frönte er seinen Hobbys, allen 
voran das «Gärtele», aber auch die Gesell-
schaft mit Kollegen beim Turnen, beim Jassen, 
Skifahren und in der Zunft 42. Ein wahrer Meis
ter war Urs im Kegeln. Zusammen mit Berna
dette unternahm er viele schöne Reisen und 
Ausflüge und genoss die Pension in vollen 
Zügen. 

Und plötzlich kam alles anders:
Am 17. Januar 2019 erlitt Urs einen Hirnschlag. 
Spitalaufenthalte in Freiburg und Bern, im 
Reha-Zentrum in Meyriez und Einweisung ins 
Pflegeheim in Flamatt. Fürsorglich betreut 
durch seine Kinder Doris und Michel sowie die 
liebevollen und aufmunternden Besuche seiner 
Familienangehörigen wurde ihm sein nicht 
immer einfacher Heimalltag verschönert. Trotz 
der kompetenten Betreuung und Pflege des 
Personals wurden Körper und Geist zuneh-
mend schwächer. Zwischen Bangen und Hof
fen wurde Urs am 20. September 2021 im Bei
sein seiner Liebsten von seinen Leiden erlöst.
Ein guter, hilfsbereiter Mensch hat uns verlas-
sen. 

Adieu Urs auf Deiner letzten Reise. Wir wer-
den Dich in bester Erinnerung behalten.

ZUM GEDENKEN



«Ds Lääbe isch planbar, aber es lùùft sälte 
nach Plaan».
«So isch es o büm Urs gsi. Vo de Geburt bis 
zum Tod het er ging ùmi müesse sys Lääbe 
andersch plaane: sig’s wäge Schicksal oder 
andere Gründ. Är het aber ging ùmi de Wääg 
gfùne, ùm a ds Ziel z’cho.»
«De Wääg isch ds Ziel»

Elisabeth Brügger-Rappo, Duensstr.

Lisi wurde am 9. Dezember 1946 als zweit-
jüngste Tochter von Marie und Peter Rappo 
geboren. Gemeinsam mit ihren fünf Geschwis
tern wuchs sie in Wengliswil bei Alterswil auf 
und besuchte dort die örtliche Schule. Nach 
der regulären Schulzeit absolvierte sie ein 
Haushaltjahr in Freiburg. Anschliessend arbei-
tete sie in verschiedenen Betrieben in der Kan
tine sowie in der Fabrik. Lisi arbeitete gerne 
und viel. Insbesondere das Servieren an der 
Basler Mustermesse bereitete ihr viel Vergnü
gen. 

Nebst der vielen Arbeit fand Lisi aber auch Zeit 
für Freizeit. Bei einer Tanzveranstaltung lernte 
sie ihre grosse Liebe André Brügger aus Luggi
wil bei Düdingen kennen. Sie heirateten im 
Jahr 1964 und schenkten ein Jahr später ihrer 
Tochter Manuela das Leben. Zu diesem Zeit
punkt lebte die junge Familie mit den Eltern 
von André auf deren Bauernhof in Luggiwil bei 
Düdingen. 1966 machte die Geburt ihres Soh
nes Manfred das Familienglück komplett. Spä
ter zügelte die kleine Familie ins Dorf Düdingen. 
Lisi war ihren Kindern stets eine liebevolle Mut
ter und war immer für sie da. 

Dass Lisi ein Familienmensch war, durften auch 
ihre vier Enkelkinder Fabienne, Tanja, Lena 
und Yannis spüren. Voller Stolz, mit viel Herz
blut und grosser Freude hat Lisi ihre Enkel
kinder auf deren Lebensweg begleitet. Die un
zähligen liebevollen «Hüeti»-Einsätze von der 
geliebten Grossmama bleiben unvergesslich. 

Auch mit ihren Geschwistern und ihrer Mutter 
verbrachte Lisi sehr gerne viel Zeit. Die ge
meinsamen Reisen hat sie besonders genos-

sen. Mit ihrer lustigen und offenen Art war sie 
bei allen sehr beliebt. Immer wieder schaffte 
sie es, uns mit ihrem Humor ein Lachen auf 
das Gesicht zu zaubern. Langweilig wurde es 
mit ihr ganz bestimmt nie. 

Nachdem Lisi bereits früh Abschied von ihrem 
Vater nehmen musste, kümmerte sie sich auf-
opferungsvoll um ihre Mutter, als diese ins 
Pflegeheim Tafers zog. Sie besuchte ihre Mut
ter bis zu deren Tode, so oft es ging. Ebenso 
warmherzig kümmerte sie sich um André, 
nachdem dieser im Jahr 2018 einen Hirnschlag 
erlitten hatte, und begleitete ihn oft zur Garten
arbeit. Lisi's unermüdlichen Einsatz für unser 
aller Wohl werden wir voller Dankbarkeit in lie-
bevoller Erinnerung behalten. 

In den letzten Jahren hatte Lisi immer wieder 
mit ihrer eigenen Gesundheit zu kämpfen und 
musste mehrmals ins Spital. Glücklicherweise 
konnte sie sich jedoch immer wieder erholen. 
Nach und nach schieden viele Freunde und 
Familienmitglieder aus Lisi’s Leben. Dies setzte 
ihr sehr zu. 

Am 20. September 2021 erlitt Lisi einen Herz
stillstand. Nach der Reanimation konnte sie 
sich leider nicht mehr erholen und durfte am 
23. September 2021 im Beisein der Familie 
friedlich einschlafen. 

Der Abschied von unserer geliebten Mama 
schmerzt uns sehr! 
Du bleibst für immer in unseren Herzen. 
Wir vermissen dich! 

Deine Familie

ZUM GEDENKEN



Danket dem Herrn
für alle Menschen dieser Erde.
Dankt ihm für die Menschen,
die sich in ihm geborgen wissen.
Dankt ihm für alle Menschen,
die den Trauernden Trost und Zuversicht spenden.

Danket dem Herrn für die Menschen,
die mit ihrer Liebe den Hass überwinden.
Dankt ihm für alle Menschen, die gerecht sind.
Dankt ihm für alle, die barmherzig sind.

Danket dem Herrn für alle Menschen,
die uns Gottes Nähe eröffnen.
Dankt ihm für alle Menschen,
die für den Frieden ihr Leben einsetzen.
Dankt ihm für alle Menschen,
die Gott in der Welt bekennen.

Freut euch im Herrn
und dankt ihm für alle Menschen dieser Erde.
               Nach Matthäus 5 

Eine Frau kam zum Rabbi und fragte: «Rabbi, ich verstehe das nicht: Kommt man zu 
einem Armen, ist der freundlich und hilft, wo er kann. Kommt man aber zu einem 
Reichen, sieht der einen nicht einmal. Was ist das bloss mit dem Geld?» Da sagte der 
Rabbi: «Tritt ans Fenster. Was siehst du?» «Ich sehe eine Frau mit einem Kind. Und 
einen Wagen, der zum Markt fährt.» – «Gut. Und jetzt tritt vor den Spiegel. Was siehst 
du?» «Nun, Rabbi, was werd' ich sehen? Mich selber!», sagte die Frau. Der Rabbi 
antwortete: «Na, siehst du: Das Fenster ist aus Glas gemacht und der Spiegel ist aus 
Glas gemacht. Man braucht nur ein bisschen Silber dahinter zu legen, schon sieht 
man nur noch sich selbst.» Jüdische Geschichte

Aus: «zum Beispiel: WIR – Das neue Jugendgebetbuch, Bennoverlag.

Mit Menschen leben

Lass nicht zu, dass du jemandem begegnest,
der nicht nach der Begegnung mit dir 
glücklicher ist.                  Mutter Teresa



	 Fachstelle	Katechese
	 defka@kath-fr.ch | 026 426 34 25 | 
 www.kath-fr.ch/defka

Stufenrunden	 für	 katechetisch	 Tätige Am Mittwoch, 
 3. November 2021, von 14.00 bis 15.15 Uhr findet die 
Stufenrunde Primarschule zum Austausch, der Begeg-
nung und Information im Forum des Bildungszentrum 
Burgbühl statt.
Mittwoch, 10. November 2021, 14.00 bis 15.15 Uhr, 
Stufenrunde Orientierungsschule im Forum des Bil-
dungszentrum Burgbühl. Abmeldung bis 2. November 
2021 an defka@kath-fr.ch

Einführung	zur	neuen	LeRUKa-Planungshilfe Am Mitt-
woch, 24. November 2021, von 13.30 bis 17.00 Uhr findet 
der Kurs zur neuen Planungshilfe für die Lek tions-
vorbereitungen statt. Katechet/innen aller Stufen mel-
den sich bis 3. November 2021 auf www.kath-fr.ch/
defka oder via Mail an defka@kath-fr.ch an.
Kursort ist das Viktor-Schwaller-Haus im Bildungs-
zentrum Burgbühl in 1713 St. Antoni. Die Teilnahme ist 
kostenlos.

	 Fachstelle	für	Kirchenmusik
 kirchenmusik@kath-fr.ch |
 026 426 34 35 | www.kath-fr.ch

Kantorengesänge Am Samstag, 6. November 2021, von 
9.00 bis 12.00 Uhr leitet Udo Zimmermann in Freiburg 
den Kurs. Seelsorger/innen, Dirigent/innen und Sän-
ger/innen, welche sich das Vorsingen zutrauen, sind 
willkommen. 

Fachstelle	Jugendseelsorge
juseso@kath-fr.ch | 026 426 34 55 | 
www.kath-fr.ch/juseso

Aktionswoche	 Angelforce Von Montag, 6. bis Samstag 
13. November 2021 findet die Aktionswoche Angelforce 
für Gruppen von Jugendlichen in verschiedenen Pfar-
reien in Deutschfreiburg statt. Corinne Zürcher leitet 
den Anlass für die Region gemeinsam mit dem nationa-
len Organisationsteam. Anmeldung an: corinne.zuercher@
kath-fr.ch, Projektideen sind auf der Homepage angel-
force.ch zu finden.

Leiter/innenkurs	 Am Wochenende vom 21. November 
2021 findet ein Leiter/innenkurs für Jugendliche ab 
Oberstufe ab. Sie werden auf die Leitung einer Gruppe 
vorbereitet. Der Kurs ist kostenlos und findet am Bd. 
de Pérolles 38 in 1700 Freiburg oder alternativ online 
statt.
Anmeldung an: corinne.zuercher@kath-fr.ch

Kreative	 Podcasts	 Am Samstag, 27. November 2021, 
von 10.00 bis 15.00 Uhr findet ein Kurs für Jugendverant-
wortliche, Katechet/innen, Seelsorgende und Ehren-
amtliche statt. Kursinhalt: Erwerb von theoretischem 
und praktischem Wissen für das Erstellen eines Pod-
casts. Durchführungsort: Bd. de Pérolles 38 in 1700 Frei-
burg oder online. Leitung: Pascal Steck zusammen mit 
den Fachstellen Juseso und Bildung und Begleitung. 
Kosten: 80.–, inklusive Mittagessen. Anmeldung: bis 
 5. November 2021 an juseso@kath-fr.ch

Fachstelle	Bildung	und	Begleitung
bildung@kath-fr.ch | 026 426 34 85 | 
www.kath-fr.ch/bildung

Frauen	 z’Morge Am Dienstag, 2. November 2021, ab 
8.30 Uhr in der Kapelle, anschliessend im Bildungs zen-
trum Burg bühl, 1713 St. Antoni. Kosten Frühstück: 
 CHF 12.–; Organisation und Information: 
marie-pierre.boeni@kath-fr.ch
Eine Schutzmaske ist mitzubringen.

Ein	Vortrags-	und	Gesprächs	abend 
«…bis	du	zur	Erde	zurückkehrst,	denn	von	ihr	bist	du	
genommen»	 (Gen	 3,	19).	 Ein	 Vortrags-	 und	 Gesprächs-
abend	 mit Prof.in	 Dr.	 Silvia	 Schroer	 (Uni	 Bern). Am 
Mittwoch, 3. November 2021, 19.30 bis 21.30 Uhr Bil-
dungs zen trum Burg bühl, 1713 St. Antoni, Saal Forum. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Weitere Informationen: 
Markus Lau (markus.lau@kath-fr.ch)

Ganz	 Ohr	 Am Samstag, 20. November 2021, von 10.00–
15.00 Uhr, bietet die Fachstelle Bildung und Begleitung 
der Bistumsregion Deutschfreiburg eine Weiterbildung 
zum Thema Kommunikation für Besuchsdienst leis-
tende in Alters- und Pflegeheimen an. Weitere Interes-
sierte sind ebenso herzlich willkommen. Die Mittags-
verpflegung ist in den Kurskosten von CHF 35.– inbegrif  - 
fen. Anmeldungen sind an bildung@kath-fr.ch zu rich-
ten.Die Teilnehmer/innen-Zahl ist auf 15 Personen be -
schränkt.
Kreative Podcasts Siehe Fachstelle Jugendseelsorge.
Die Veranstaltung wird gemeinsam durchgeführt..

Adoray	Freiburg
freiburg@adoray.ch
www.adoray.ch/orte/freiburg

Heilige Messe Am Sonntag, 7. November 2021, 19.00 bis 
20.00 Uhr, in der Pfarrkirche Schmitten.

Adoray Lobpreisabend Am Sonntag, 14. November 2021 
und 28. November 2021, jeweils um 19.30 Uhr in der 
Hauskapelle des Convict Salesianum, Av. du Moléson 21, 
1700 Freiburg.

Fachstelle	Behindertenseelsorge
behindertenseelsorge@kath-fr.ch |
026 426 34 35  
www.kath-fr.ch/behindertenseelsorge

Inklusive,	 bewegte,	 interaktive,	 geistliche	 Animation	
An Stelle der «Disco für alle» findet am 6. November 
2021 von 17.00 bis spätestens 19.00 Uhr im reformierten 
Kirchgemeindehaus Murten an der Deutschen Kirch-
gasse 20 eine interaktive Animation mit den Seelsor-
genden der OEBS und Claudio Zeni am Keyboard statt.
«Komm und sieh» – gemeinsam spielen wir die Ge -
schichte des barmherzigen Samariters und singen ein-
gängige Lieder. Die Veranstaltung ist auf 50 Teilneh-
mer/innen beschränkt und wird ohne Zertifikatspflicht 
durchgeführt.

Kontakt Regionalseite: Bistumsregionalleitung 
Deutsch freiburg, Kommunikation, Nicola Kohler, 
Bd. de Pérolles 38, 1700 Freiburg, 026 426 34 18
kommunikation@kath-fr.ch
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REGION



Pfarramtsekretariat	 Duensstr. 2: Karin Lehmann, Chantal Zahnd	 026 492 96 20
	 geöffnet Montag bis Freitag, 8.00–11.30 / 13.30–16.30 Uhr	 Fax 026 492 96 21

Seelsorgeteam	 Pfarrer Guido Burri, Duensstrasse 2	 026 492 96 20
		  kath.pfarramt@pfarrei-duedingen.ch
	 Pastoralassistent Ruedi Bischof, Duensstrasse 2 (Privat: 026 493 46 25)	 026 492 96 20
		  ruedi.bischof@pfarrei-duedingen.ch
	 Pastoralassistent Dr. Christoph Riedo, Duensstrasse 2 (Privat: 026 493 36 53)	 026 492 96 20
		  christoph.riedo@bluewin.ch
	 Pastorale Mitarbeiterin Rosmarie von Niederhäusern, Duensstrasse 2 	 026 492 96 20
		  Rosmarie.VonNiederhausern@kath-fr.ch (Privat: 079 649 50 74)   

Missionsbrüder	 des hl. Franziskus, Garmiswil, Postfach 183	 026 493 12 35

Organisten	 Regula Roggo, Bundtels 14	 026 493 47 62
	 Alice Zosso, Panoramaweg 31, 1717 St. Ursen	 026 496 36 07
	 Gallus Müller, Weidstrasse 2 	 026 493 32 04

Sigrist	 Wolfgang Portmann, Räsch 8	 026 493 23 48

Vize-Sigrist	 Elmar Hayoz, Jetschwil 14	 079 761 07 63

Begegnungszentrum	 Fernanda Santos, Horiastrasse 1 (SMS-Anmeldungen ungültig)
	 Reservationen:	 Mo., Mi., Do. 12.45 –13.45 und 19.00 –20.00 Uhr
		  Fr. 09.00 –10.00 Uhr	 079 670 39 64

Pfarreirat	 Yvette Haymoz, Präsidentin, Schlattli 1 (allg. Verwaltung, Finanz- und Rechnungswesen)	  079 411 26 11
	 Hugo Roggo, Vizepräsident, Weiermattweg 19 (Begegnungszentrum, Grotte, Friedhof)	 026 493 28 05
	 Anton Gauch, Räschstrasse 10 (Liegenschaften, Kapellen, Einsiedelei)	 026 493 57 50
	 Canisia Aebischer, Ottisbergstrasse 3 (Personal, Kirche, Pfarrhaus)	 026 493 28 38
	 Bernadette Jungo, Weiermattweg 14 (Jugend, Pfarrvereine, Kultur, Seelsorgerat)	 026 493 10 67

Pfarreiadministratorin: 	 Antonia Janser, Duensstrasse 2, pfarreiverwaltung@pfarrei-duedingen.ch	 026 492 96 20

Pfarreiseelsorgerat	 Elisabeth Stritt, Riedlistrasse 23	 026 493 29 38

Gruppen	 Besucher-Kontakt-Gruppe: Anne-Marie Poffet, Sagerainstrasse 7	 026 493 10 75
	 KUK: Pastoralassistent Dr. Christoph Riedo (Privat: 026 493 36 53)	 026 492 96 20
	 Missionsgruppe: Ursula Jungo, Bonnstrasse 41

Pfarrvereine	 Cäcilienchor: Rita Aeby, Riedlistrasse 32	 026 493 30 07
		  David Th. Augustin Sansonnens, 3184 Wünnewil	 079 257 91 27
	 Frauengemeinschaft: Bernadette Jungo, Hinterbürg 6	 079 107 74 27
	 Gardistenverein: Flavio Catillaz, Bühl 33, 1716 Plaffeien	 079 733 11 43
	 Verein historischer Uniformen: Eugen Aebischer, Rächholderstrasse 12	 026 493 27 58
	 Kränzlitrachten: Claudia Julmy, Jetschwil 41	 079 623 32 85
	 Musikgesellschaft: Markus Herrmann, Postfach 171	 079 452 85 66
	 Vinzenzverein: Otto Raemy, Chännelmattstrasse 11	 026 493 17 45
	 Landfrauenverein: Claudia Julmy, Jetschwil 41	 079 623 32 85

Jugend	 Jugendarbeiter: Christoph Fröhlich 	 026 493 46 42
	 Jubla: Jan Müller, Sonnenmattweg 26	 079 834 64 34
	 Ministranten: Rosmarie von Niederhäusern	 079 649 50 74
	 Pfadi: Richard Fasel, Bonnstr. 11	 079 872 34 00
	 Robinson-Spielplatz, Reservation und Auskunft: roebid@gmail.com	 078 626 80 26

Forum	 Forum für das Alter: Emil Stöckli, Alfons-Aeby-Strasse 12	 026 493 18 95

Augustinuswerk, Postfach 51,
1890 Saint-Maurice, Tel. 024 486 05 20
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ADRESSENwww.pfarrei-duedingen.ch

kath.pfarramt@pfarrei-duedingen.ch


